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! Vor kurzem besuchte der
Evangelische Arbeitskreis der
CDU – Schwalm-Eder auf Einla-
dung der Polizeistation Hom-
berg die Beamten der Polizei
zum Gedankenaustausch. Der
Dienststellenleiter Michael
Stuhlmann stellte den Besu-
chern den Einsatzbereich der
Polizeidirektion Schwalm-Eder
vor. In einem Vortrag wurden

die unterschiedlichen Anfor-
derungen der Organisations-
einheiten aufgezeigt. Beispiel-
haft wurde hier die hohe Bela-
stung der Beamten bei der Be-
gleitung  von Schwertranspor-
ten angesprochen. Aber auch
allgemeine Belastungen, ins-
besondere die Durchführung
des Schichtdienstes, wurden
thematisiert. Foto: nh

Der Polizei über die
Schulter geguckt

KURZ !INFO
Treffen der 

Selbsthilfegruppen
Homberg. Am 27. Juni tref-
fen sich auf Einladung der
AOK Hessen Vertreter örtli-
cher Selbsthilfegruppen und
Patientenorganisationen in
der Stadthalle (Ziegenhainer
Str. 19a)  zur Veranstaltung
„Selbsthilfe im Dialog“. Die
Gesundheitskasse bringt be-
reits zum zwölften Mal Pati-
enten in diesem regionalen
Forum zusammen. Inhaltli-
cher Schwerpunkt sind in
diesem Jahr „Die elektroni-
sche Gesundheitskarte“ und
„Arzneimittel“. Außerdem
werden die Themen Körper-
sprache, Fitnessführerschein
und Öffentlichkeitsarbeit
behandelt. Interessierte
Selbsthilfeorganisationen
oder -gruppen wenden sich
bitte an die AOK Hessen, Tel.
06172 – 272484. Anmeldun-
gen werden ab sofort entge-
gengenommen. (spf)

Fest an der Hermann-
Schafft-Schule

Homberg. Die Hermann-
Schafft-Schule lädt für
Samstag, 28. Juni, von 11 bis
16 Uhr, zum großen Som-
merfest ein. Die Besucher er-
wartet Sie buntes Pro-
gramm für Groß und Klein. 
Bei dieser Gelegenheit stel-
len sich die Berufsinformati-
onsmesse „Schule – und wie
geht’s weiter?“, die Berufs-
bildungswerke (BBW) und
Berufsfachschulen für Hör-
und Sehgeschädigte sowie
die Agentur für Arbeit und
Integrationsfachdienst vor.
Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Außerdem stehen das
Hörmobil, Schwarzlichtauf-
führungen, Tanz und Thea-
ter, eine Schulführung, ein
Schnupperkurs in deutscher
Gebärdensprache, der Tag
der offenen Tür im Internat,
Spielstationen, ein Works-
hop in Punktschrift, ein Seh-
test und vieles mehr auf
dem Programm.  

(spf)

,Warten noch auf
die Förderzusage’

Kreis hofft auf Gelder für Projekte ,gegen Rechts’
! Schwalm-Eder. Die Kreis-
verwaltung hofft auf weitere
Bundesmittel aus dem Förder-
programm „Toleranz för-
dern – Kompetenz stärken“
(TFKS). Durch das Bundes-
programm sind im Jahr 2014
bereits 46.356 Euro an Bun-
desmitteln in den Kreis ge-
flossenen und an Projektträ-
ger vergeben worden.
„Allerdings warten wir noch
auf die Förderzusage bis zum
Ende des Jahres. Bisher wur-
de uns nur gut die Hälfte des
Gesamtbetrages fest zuge-
sagt. Hier steht die Genehmi-
gung des Bundeshaushaltes
noch aus bevor wir weitere
Projekte in der zweiten Jah-
reshälfte fördern können“, er-
klärt Landrat Frank-Martin
Neupärtl.
„Die uns zur Verfügung ge-
stellten Mittel gilt es gut über-
legt und ausgewogen einzu-
setzen. Neben der Beratung
und Intervention nach rechts-

extremen Vorfällen gilt es
ebenso vorbeugend tätig zu
sein. Hier ist bei uns im Kreis
in den letzten Jahren eine
bunte Projektlandschaft zur
Förderung von Toleranz und
Demokratie entstanden auf
die wir stolz sind“, so Projekt-
leiter und Koordinator der
Fördergelder, Stephan Bür-
ger.
In diesem Jahr werden bisher
sechs Projekte durch das
Bundesprogramm TFKS ge-
fördert. Die Straftaten im Be-
reich der „Politisch motivier-
ten Kriminalität von Rechts“
sind im Jahr 2013 erneut
zurückgegangen und ver-
zeichnen nun 32 Straftaten.
Noch im Jahr 2009 waren  80
Straftaten zu verzeichnen,
wovon allein sieben als Ge-
walttaten eingestuft wurden.
Seit diesem Höhepunkt gehen
die Zahlen kontinuierlich
zurück.
„Wir sind nach wie vor auf

dem richtigen Weg und müs-
sen unser Engagement in die-
sem Bereich beibehalten.
Hierzu benötigen wir auch
weiterhin die breite Unter-
stützung und Akzeptanz, so-

wie aktive Beteiligung vieler
engagierter Menschen. Für
das bisherige Engagement
bin ich sehr dankbar und
freue mich schon jetzt auf
weitere innovative Projekti-
deen aus unserem Land-
kreis“, so Landrat Neupärtl. 
Wer eine Projektidee hat und
diese gefördert haben möch-
te, kann sich unter der Tele-
fonnummer 0 56 81 / 77 55 90
und der E-Mail stephan.buer-
ger@schwalm-eder-kreis.de
an den Projektleiter Stephan
Bürger wenden. „Alle Pro-
jektideen sind es Wert in Ruhe
geprüft und besprochen zu
werden“, so Bürger. Es wird
ausdrücklich für die Kontakt-
aufnahme geworben.
Weitere Infos zum Projekt
"Gewalt geht nicht!" und den
geförderten Projekten im
Bundesprogramm „Toleranz
fördern – Kompetenz stärken“
sind unter www.gewalt-geht-
nicht.de zu finden. (spf)

Projektleiter Stephan Bürger.
Foto: nh

Mundart-Rock

Eiterhagen. Auf bislang zwei
Alben, einer Single und bei
unzähligen Auftritten so-
wohl in der Stadt Kassel als
auch im nordhessischen Out-
back stellen Dark Vatter un
sinne Combo immer wieder
unter Beweis.

Mundart vom Feinsten

Die Kasseläner Mundart lebt
und kann in freier Wildbahn,
auch außerhalb der Schutzzo-
ne von Heimat- und Schnud-
delvereinen, bestehen. In der

Paarung mit Cowboymelodi-
en, wildem 50s Rockabilly
oder rumpelndem Rock ‘n
Roll erreicht sie sogar eine
Coolness, die man unserer ah-
len Fullebriggenschbrooche
niemals zugetraut hätte. 

Rock am Freitag

Zu hören und zu sehen am
Freitag, 27. Juni ab 20 Uhr im
Wirtshaus „Zum Grünen See“
in Eiterhagen. Eintritt: 10 Eu-
ro. (atb)

Dark Vatter un sinne Combo spielen am Freitag, 27. Juni, im
Wirtshaus „Zum Grünen See“ in Eiterhagen. Foto: nh
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